
Ausbildung  mit  Auszeichnung:
Bayer-Mitarbeiterin  Melina
Krähling  ist  die  landesweit
beste Chemielaborantin

Die Feierstunde muss leider ausfallen. Die Freude von Melina
Krähling  über  ihre  Auszeichnung  als  landesbeste
Chemielaborantin  schmälert  das  nicht.  Foto:  Bayer  AG

Zunächst konnte sie es selbst kaum fassen. Doch durch die
Urkunde der Industrie- und Handelskammer erübrigten sich alle
Zweifel. Es ist tatsächlich wahr: Unter allen Auszubildenden,
die  in  diesem  Jahr  in  Nordrhein-Westfalen  ihre  Prüfung
abgelegt  haben,  ist  Melina  Krähling  die  beste
Chemielaborantin. Für die Bergkamener Bayer-Mitarbeiterin hat
sich das Lernen damit gleich dreifach gelohnt: Sie hat nicht
nur solide Kenntnisse und Fertigkeiten für den Start in das
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Berufsleben  sowie  eine  ebenso  seltene  wie  begehrte
Auszeichnung  erworben  –  ihr  Arbeitgeber  honorierte  die
außergewöhnliche Leistung zusätzlich mit einem Arbeitsvertrag.

Der  Weg  zum  Erfolg  kann  sehr  unterschiedlich  verlaufen.
Manchmal nimmt er Umwege, legt längere Pausen ein oder führt
zunächst in eine Sackgasse. Bei Melina Krähling stellt er sich
dagegen  als  gerade  Linie  dar.  So,  als  sei  ihr
Ausbildungserfolg von langer Hand geplant gewesen. „Dabei habe
ich  gar  nicht  gezielt  darauf  hingearbeitet.  Das  hat  sich
einfach so ergeben“, sagt die 21-Jährige. Und doch gibt es
eine wichtige Konstante, die sich durch ihr bisheriges Leben
zieht und schon ihre Schulzeit kennzeichnete: eine ausgeprägte
Leidenschaft für Naturwissenschaften – insbesondere für das
Fach Chemie.

„Deshalb war mir wichtig, bereits während der Schulzeit ein
Praktikum  als  Laborantin  zu  absolvieren“,  berichtet  Melina
Krähling.  Nach  ihrem  Abschluss  hatte  sie  mehrere
Ausbildungsplatzangebote – und hat sich ohne zu zögern für
Bayer entschieden. „Hier sind die Aufgaben am interessantesten
und vielfältigsten.“ Nach mittlerweile vier Monaten, in denen
sie im Labor für Rohstoff-Analysen arbeitet, hat sich diese
Einschätzung bestätigt. „Analytische Labortätigkeiten liegen
mir. Wenn man sauber arbeitet, bekommt man auch ein sehr gutes
Ergebnis“, nennt sie einen weiteren positiven Aspekt ihres
Berufs, der ihr viel Freude bereitet.

Neben Melina Krähling ist auch die Ausbildungsabteilung des
Bergkamener Bayer-Standorts ausgezeichnet worden. Damit sprach
die Industrie- und Handelskammer ihre Anerkennung für weitere
sehr gute Abschlüsse aus, die Bayer-Auszubildende in diesem
Jahr erzielten: Isabel Kuschel, Noah Send und Dagus Tuncer als
Chemielaborant/in  und  Fabian  Bartsch  als  Chemikant.  Für
Ausbildungsleiter Thomas Spies und sein Team ist das eine
schöne  Bestätigung  ihres  Engagements,  junge  Menschen
bestmöglich  auf  die  Anforderungen  des  Berufslebens
vorzubereiten: „Dabei geht es uns gar nicht um Bestnoten,



sondern  eher  darum,  die  individuellen  Stärken  der
Auszubildenden zu erkennen und optimal zu fördern. Wenn am
Ende der Ausbildung ein sehr guter Abschluss steht, freut uns
das umso mehr.“


